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TITELTHEMA

IN DIESEM HEFT

Beschämt sein ist ein so nieder-
schmetterndes Gefühl, dass wir uns 

instinktiv davor schützen: Wir setzen eine 
Maske auf, wollen uns weder anmerken lassen 
noch eingestehen, dass uns ein Scheitern, eine 
Kränkung tief in unserem Selbstwertgefühl  
getroffen hat. Doch das Überspielen macht 
alles nur noch schlimmer. Da hilft nur eins: sich 
die Demütigung von der Seele reden
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In Bodo Kirchhoffs preisge-
krönter Novelle Widerfahrnis 

geht es um Verluste, Versäumnisse – 
und die Erkenntnis, dass man irgend-
wann Frieden mit seiner Vergangenheit 
schließen sollte. Im Interview spricht  
der Schriftsteller über seine eigenen 
biografischen Widerfahrnisse
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38 Eine Zeitlang wurden Fastende 
etwas belächelt, doch in jüngster 

Zeit ist eine regelrechte Fasteneuphorie 
entbrannt, angefacht durch eindrucksvolle 
Wirksamkeitsnachweise aus der Medizin. 
Bleibt bei dem Gesundheitshype um das 
Fasten die spirituelle Dimension dieses 
alten Rituals auf der Strecke?


